
VERRÜCKT  
 

Ich sitze nach einem meiner seltenen Frühstücke in der 
Taverne und lese. Totale Windstille, stehende Hitze heute. Es ist, als 
würde man glühende Watte atmen. Hier im Schatten ist es noch 
halbwegs erträglich. Die meisten anderen sind im Wasser oder halten 
Siesta. Nur drei neu angekommene Touristen sitzen schräg hinter mir 
an einem Tisch und unterhalten sich mit Stella, der Wirtin. Ab und zu 
fange ich leise Gesprächsfetzen auf. Es geht hauptsächlich um das, 
was die Insel zu bieten hat.  

 
Plötzlich höre ich meinen Namen und spitze natürlich die 

Ohren. Stella, O-Ton, leise: Oh, das ist Yochána aus Österreich, sie kommt 

son viele Jahre chier. Ist sehr nett, nur ein bisschen verrückt. Und dann – 

noch leiser, wohl hinter vorgehaltener Hand: SIE S-PRICHT MIT TIEREN!!! 

... Sie taucht und s-pielt mit Oktopus. Und  vorcher bei Frühs-tück sie chat 

sogar abseuliche Wespen nassen lassen von ihre Chonig... Eine ist 

chineingefallen und war total verklebt, die chat sie dann auf nackte Chand 

abwassen... 
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